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Teide in Gefahr: Eintrittsgebühr und
neue Regeln ab 2026!

Ab 2026 müssen Besucher des Teide auf Teneriffa eine
Eintrittsgebühr zahlen, um Umweltschutzmaßnahmen zu

unterstützen.

Teide, Teneriffa, Spanien - Ab dem 1. Januar 2026 müssen
Besucher des Teide auf Teneriffa eine Eintrittsgebühr zahlen.
Diese Entscheidung wurde von der Regierung der Kanareninsel
bekannt gegeben und ist Teil eines umfassenden
Umweltprogramms. Der Teide ist mit 3.715 Metern der höchste
Berg Spaniens und zieht zahlreiche Touristen an. Aufgrund der
hohen Besucherzahlen und der damit verbundenen
Umweltbelastungen werden verschiedene Maßnahmen zur
Umweltschonung ergriffen, um die Schönheit und Integrität
dieses Naturwunders zu bewahren. Laut t-online.de ist der
umliegende Nationalpark einer der meistbesuchten Orte in
Spanien und leidet unter den negativen Auswirkungen des
Massentourismus.

https://www.t-online.de/leben/reisen/id_100718306/teneriffa-eintrittsgebuehr-fuer-teide-ab-2026-alle-details-im-ueberblick.html


Die neue Regelung sieht vor, dass der Zugang zum Nationalpark
künftig stark reguliert wird. Private Autos werden kaum noch in
den Park einfahren dürfen, stattdessen sind Elektro-Shuttles
vorgesehen, um die Besucher auf umweltschonende Weise zu
transportieren. Besondere Beachtung findet auch die
Begrenzung der täglichen Wanderer auf maximal 300 Personen,
die sich vorher anmelden müssen. Diese Maßnahmen zielen
darauf ab, die Umweltschäden wie ausgetretene Pfade und Müll
zu reduzieren. Zudem wird ein überarbeiteter Strafenkatalog für
Umweltvergehen in Planung gebracht, um Verstößen gegen die
neuen Regeln konsequent entgegenzutreten berichtet
travelnews.ch.

Eintrittsgebühren und Umweltinvestitionen

Die Einführung einer Eintrittsgebühr steht nicht nur im Zeichen
der Umweltschonung, sondern auch der finanziellen
Unterstützung des Natur- und Landschaftsschutzes. Die
Einnahmen aus dem Ticketmodell sollen direkt in diese Bereiche
fließen. Teneriffa plant, mehr als 200 Millionen Euro in den
Umweltschutz zu investieren, was als ein Rekord in der Region
gesehen wird. Diese Initiative ist Teil einer größeren
Nachhaltigkeitsstrategie, die auch Maßnahmen wie eine
Ökosteuer im beliebten Ausflugsort Masca umfasst.

Ein besonderes Highlight wird die Teide-Seilbahn sein, die als
erste Seilbahn weltweit vollständig mit Solarenergie betrieben
wird. Diese Entwicklungen zeigen ein wachsendes Bewusstsein
für die Notwendigkeit, den Tourismus nachhaltiger zu gestalten
und die damit verbundenen Herausforderungen anzugehen. In
der Diskussion um Nachhaltigkeit im Tourismus sind sowohl
Umwelt- als auch Sozial- und Wirtschaftsdimensionen wichtig,
wie das Umweltbundesamt in seinem Themenpapier herausstellt
stellt fest.

Die Maßnahmen am Teide sind daher nicht nur ein Schritt zur
Verkehrswende, sondern auch ein Zeichen für einen
bewussteren Umgang mit der Natur und den Ressourcen auf

https://www.travelnews.ch/here-and-there/29195-teneriffa-schuetzt-sein-wahrzeichen.html
https://www.travelnews.ch/here-and-there/29195-teneriffa-schuetzt-sein-wahrzeichen.html
https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/nachhaltigkeit-im-tourismus-entwicklungen-ansaetze


Teneriffa. Durch die Förderung umweltschonender
Transportmittel und die Beschränkung des Autoverkehrs soll der
Thron Spaniens, der Teide, für künftige Generationen erhalten
bleiben.
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